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Informationsdienst der Christlich Demokratischen Union Deutschlands 

Union in 
Deutschland 

Bonn, den 29. April 1982 

>e Freunde, 
nter dem Motto „Gemeinsam für Frieden und Frei- 
st" werden wir am 5. Juni zusammen mit unseren 
arnilien und unseren Freunden in Bonn für unseren 
reiheitlichen und sozialen Rechtsstaat sowie für den 
J'ecien in Freiheit bei uns und in der Welt demon- 
tieren: für das Bündnis, die Gemeinschaft und 
'e Werte der westlichen Welt. Wir werden der über- 
senden Mehrheit der Deutschen eine Stimme 
er'eihen und der Welt das wirkliche Bild unseres 

^ndes vermitteln. 
'6 Ankündigung der Demonstration ist auf breite 
es°nanz gestoßen und findet, wie wir an den täglich 
"^gehenden Meldungen über den Einsatz von Son- 
erbussen und -zügen sehen, große Zustimmung. 
Uch Sie werden bereits erste Vorbereitungen unter- 
0rnmen haben, um mit einer großen Zahl von Teil- 
6nmern in Bonn dabei zu sein. In diesem UiD wer- 
6n- Ihnen die organisatorischen und werblichen 

^nahmen der CDU-Bundesgeschäftsstelle für 
^en 5. Juni detailliert vorgestellt. Diese Informationen 
Ak+rden 'nnen De' c'er konkreten Vorbereitung Ihrer 
Zitaten zur Demonstration hilfreich sein. 
h bitte Sie nochmals, sich in Ihrem Bereich persön- 

Gn hinter unsere Aktion zu stellen und intensiv für dieTeilnahme zu werben. Helfen Sie 
^'t. den 5. Juni zu einer machtvollen Demonstration der stärksten politischen Kraft 

nseres Landes werden zu lassen. Die Freiheit, die wir lieben, und der Friede, den wir 
°Hen, brauchen unser Engagement. In Bonn wollen wir zeigen, wer wir sind, wie wir sind 
nd wofür wir sind: Gemeinsam für Frieden und Freiheit. f 

SONBER-UiD ZUR 
GROSSDEMON- 
STRATION AM 
5. JUNI 

Organisatorische und 
werbliche Maßnahmen 
der CDU-Bundesge- 
schäftsstelle 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 

Helmut Kohl 
U—>  /\^\ 
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Das sind die Werbemittel, mit denen 
Sie für die Demonstration werben können 
Von den folgenden Materialien erhält jeder CDU-Kreisverband in der Woche 
vom 10. bis 14. Mai 1982 eine hohe Grundausstattung: 

Gemeinsam für 
Frieden und Freiheit 

Der Button 
Der Button zeigt Slogan und Signet der 
Großdemonstration. Der Button dient zof 

Mobilisierung und sollte primär an die 
Leute verteilt werden, die an der Demon- 
stration teilnehmen. Er bietet die Möglich" 
keit, sich optisch zu dieser Aktion zu bf' 
kennen, und setzt, wenn er von vielen Teil' 
nehmern getragen wird, einen positiven 
visuellen Akzent auf der VeranstaltunS 
und bei der An- und Abreise. 

Die Zeitung 

HE BB&^ s Sie wissen müssen: Letzte Seite 

5. Juni, Hof garten 
in Bonn 

Groß- 
demonstration: 

Gemeinsa 
hierfür ausgewählten Schrill praxlegetreu vorzuführan. D 
towla dl« verwendeten Grad« und Garnlturan sind auf K< 
definitiven Taxi wird typografisch diasam Layout «ntspr« 
nsrlal Bazlahung xu dem hier vorliegenden Layout, sond< 
wählten Schrift praxisgetreu vorzuführan. Dieser Blindtei 

Frieden unof Freiheit 
ilndta«! Hl gaaaltl am ..Halvallca- dar D. stamp«1, 

nron. Taxtumfang und Entwurf «bgaitlmmt Da' **" nI 
i. Dlaaar Text alaht analalla dar Manuakrlptlaaaung _c , 
llanl daiu. dla Typogralle und daa ErachelnungiDJ10 °„,, 
gaialil aua ..Helvetica., dar D. Slampal AG. Dia Sen' 

Eine 4seitige Zeitung ist das Hauptwerbe- 
mittel der Aktion. Sie ist auf die Mobili- 
sierung und Information zur und über die 
2 

Demonstration ausgerichtet und sollJe 

möglichst breit verteilt werden. (Die Abbil- 
dung zeigt ein vorläufiges Muster.) 
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Rahmenplakate AO und A1 

Großdemonstration: 
Gemeinsam für 

Frieden und Freiheit 
5.Juni'82 

in Bonn, 
Hofgarten 

CDU 

Großdemonstration: 
Gemeinsam für 

Frieden und Freiheit 
^ m ^^^^       5. Jun i '82 
Hj in Bonn, 

Kommen auch Sie mit, Verfahren am 5. Juni 1982 
mil Sonderbussen nach Bonn. 
Abfahrt:   06.00 Uhrom MoHtfplatz 

Fahrpreis: 10,00 DM 
Teilnehmert<orten erhalten Sie bei der CDU-Geschäffssletle. 
RingstraQ« 12, Telefon 123456 

CDU 

^ r Ankündigung der Veranstaltung, zur 
Mobilisierung von Teilnehmern und zur 
^ekanntgabe der organisatorischen Hin- 

eise Ihres Verbandes zur Anreise liegen 
er Kreisgeschäftsstelle Rahmenplakate 

unri    9an und s'9net in den Formaten A0 
o A1 vor. Diese Rahmenplakate sind so 

^staltet, daß sie auch ohne einen eige- 
en Eindruck des Verbandes verwandt 

enhAden können- s'nnvoll ist es jedoch, 
weder organisatorische Hinweise, wie 

z. B. Treffpunkt, Abfahrtzeiten von Bussen 
etc., einzudrucken oder den Eindruck 
„Informationen erhalten Sie bei Ihrer 
CDU-Geschäftsstelle" einzufügen. 

Falls der CDU-Bundesgeschäftsstelle 
nicht vom Landesverband anders mit- 
geteilt wurde, erhält jeder Kreisverband 

• 100 A1-Plakate 

• 50A0-Plakate 
3 



UiD-Sonderausgabe 14/1982 

Die folgenden Materialien liegen bereits Anfang Mai 
den Kreisgeschäftsstellen vor 

Rahmenanzeigen 

Großdemonstration; 
Gemeinsam für 

Frieden und Freiheit 
5. Juni'82 

in Bonn, 
Hofgarten 

Kommen auch Sie mit, wir fahren am 5. Juni 1982 
mit Sonderbussen nach Bonn. 

Abfahrt:   06.00 Uhr am Marktplatz 

Fahrpreis:10,00DM 

Teilnehmerkarten erhalten Sie 
bei der CDU-Geschäftsstelle, 
Ringstraße 12, Telefon 12 34 56 

MM1 

II sicher 
sozial 
und frei 

grgfldwnOTitrgtftn; 
Gemai nsom für 

frtahn vnd frcihwt 

^ 

CPU 
II so- 

Großdemonstration: 
Gemeinsam für 

Frieden und Freiheit 

5.Juni'82 
in Bonn, 

^^     noTQQtT#n 

Als reproduktionsfähige Druckvorlagen 
liegen Rahmenanzeigen in 3 verschiede- 
nen Formaten vor. Diese Anzeigen sind so 
gestaltet, daß sie sowohl Platz für den Ein- 
druck organisatorischer Hinweise bieten 
(siehe obiges Beispiel) als auch ohne 
einen zusätzlichen Eindruck geschaltet 
werden können. Es empfiehlt sich jedoch, 
4 

den Zusatz „Informationen erhalten Sie 
bei Ihrer CDU-Geschäftsstelle" einzu- 
setzen. 

Rahmenflugblatt 
Auf dem Flugblatt können Sie organisato- 
rische Hinweise geben und zurTeilnahme 
an der Demonstration aufrufen. 
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Kino-Dia 
Vielleicht haben Sie gute Kon- 
jakte zu einigen Kinos, in denen 
~le ein Dia mit dem Aufruf zur 
lei|nahme an der Demonstration 
2e'9en lassen können. Dias lie- 
9®n dem Kreisverband vor und 
Können - bei größerem Bedarf - 
De' der CDU-Bundesgeschäfts- 
stelle kostenlos nachgefordert 
werden. 

Sprechen Sie mit dem Kino-Be- 
sitzer über die Möglichkeit, die 
'^efonnummer Ihrer Geschäfts- 
stelle in ^as pja ejnzusetzen. 

Großdemonstration; 
Gemeinsam für 

Frieden und Freiheit 

CDU-Geschäftsslelle 

5.Juni'82 
in Bonn, 

Hofgarten 

mm sicher 
MM sozial 
Mm und frei 

Wandzeitung 
Über den Wandzeitungsdienst der CDU-Bundesgeschäftsstelle liegt bereits eine 
Ankündigungswandzeitung zur Demonstration vor. Im Mai folgt eine weitere Wand- 
zeitung zur Demonstration. 

insarr Gemeinsam für 
frieden und Freiheit 

AB SOFORT BESTELLBAR: 

Der Autoauf kleber 
Ein Autoaufkleber mit Slogan und Signet 
ist ab sofort beim IS-Versandzentrum, 
Postfach 1328, 4804 Versmold, bestell- 
bar. 

Bestell-Nr.: 9307 
Mindestabnahme: 100 Exemplare 
Preis pro Mindestabnahme: 12,- DM 

Der Aufkleber ist nicht allein auf die De- 
monstration ausgerichtet und kann daher 
auch über diesen Tag hinaus weiter- 
genutzt werden. 
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Mitmachen bringt Spaß! 
Anregungen zu weiteren Aktivitäten 
zur Vorbereitung der Demonstration 
Eine Demonstration lebt zum großen Teil 
auch von der Spontaneität und Originali- 
tät, die dieTeilnehmer aufbringen. So wird 
das Bild geprägt durch Transparente, 
Spruchbänder und Schilder. Was die Ge- 
staltung dieser Dinge betrifft, also die 
Frage der Schrift, des Formats, der Farbe 
etc., ist Ihrer Phantasie keine Grenze ge- 
setzt. Erkundigen Sie sich hierzu bei Ihrer 
Jungen Union oder anderen Leuten, die in 

der Herstellung dieser Materialien Erfah- 
rung haben. 

Zeigen Sie auch Lokalkolorit - in Form 
von Wappen, Zeichen, Farben -, schrei- 
ben Sie, woher Sie kommen. 

Denken Sie auch an eine ausreichende 
Dekoration der Sonderbusse. Auch hier 
lassen sich beispielsweise Transparente 
und Plakate in den Fenstern anbringen. 

^P>      Gemeinsam für   *% 
Frieden und Freiheit 

Nachfolgend einige Textvor- 
schläge für Transparente, 
Spruchbänder und Schilder: 

• Frieden braucht Freiheit 
• Frieden nicht nur bei uns, Frieden auch 

für Polen und Afghanistan 
• Ohne Sicherheit geht es nicht 
• Ohne Bündnis geht es nicht 
• Bundeswehr und NATO schützen un- 

sere Freiheit 
• Die Mehrheit schweigt nicht länger 
• Wir sind die „schweigende Mehrheit" 
• Frieden ist auch: Sagen können, was 

man denkt 
• Abrüstung ja, aber in Ost UND West 

Frieden und Freiheit sind unteilbar 
Frieden gibt es nicht zum Nulltarif 
Wir gehören zum Westen 
Frieden ist nicht neutral 
Friedlich für den Frieden 
Freiheit in Berlin: Wir danken unseren 
Freunden 
Weder rot noch tot 
Für unser Land 
Wir bekennen Farbe 
Deutschland  ist eine Demonstration 
wert 
Einigkeit und Recht und Freiheit 
Für die Erhaltung der Freiheit 
Für die Sicherung des Friedens 
Für die Gemeinschaft des freien Euro- 
pas 
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Blumen basteln 
Das Signet der Demonstration, die Blume, 
re'zt gerade dazu, sie in unterschiedlich- 
ster Form und in den unterschiedlichsten 
Materialien selber zu basteln. Lassen Sie 
dabei Ihrer Phantasie freien Lauf! 

«teilen Sie sich vor, jeder Teilnehmer 
kommt mit einer Blume - und der Bonner 
H°fgarten wird zu einem Blumenmeer aus 
pchwarz-rot-goldenen Farben. Die besten 
oeen wollen wir am 5. Juni prämiieren. 

Kleinanzeigen schalten 
^ls wirkungsvolle Werbemaßnahmen 
^währen sich immer wieder kleine An- 
zeigen in allen denkbaren Rubriken der 
Lokalzeitungen. Nachfolgend geben wir 
e,r,e Reihe von Textvorschlägen für Klein- 
anzeigen, die Privatpersonen unter Nen- 
nurig ihres Namens inserieren können. 

'ch mache mit bei der CDU-Demonstra- 
"on, weil 

* 'ch nicht einigen Linken die Straße 
überlassen will 

* es Zeit wird, als Demokrat Farbe zu 
bekennen 

* man für Frieden und Freiheit auch 
Opfer und Engagement aufbringen muß 

* einmal klar gesagt werden muß, wem 
wir seit über dreißig Jahren Frieden 
und Freiheit verdanken 

B ich will, daß die Mehrheit zu Wort 
kommt 

* die „schweigende Mehrheit" schon zu 
'ange geschwiegen hat 

• es nicht reicht, immer nur gegen etwas 
zu sein 

• ich will, daß auch noch meine Kinder in 
Frieden und Freiheit leben 

ich meine ZukuniFnicht den anderen 
überlassen will 
ich weder rot noch tot sein will 
ich mich nicht durch eine Minderheit 
bevormunden lasse 
ich weiß, daß nur die NATO unsere 
Sicherheit garantiert 
auch einmal jemand für dieses Land 
auf die Straße gehen muß 
nur die CDU für Frieden und Freiheit 
eintritt 
die CDU die einzige Partei ist, die sich 
klar zum Westlichen Bündnis bekennt 
unsere Verbündeten wissen sollen, daß 
die Mehrheit auf ihrer Seite steht 
Friedenspolitik   nicht   Utopisten   und 
Träumern überlassen werden darf 
auch noch meine Kinder ihre Meinung 
offen und frei sagen sollen dürfen 
ich darin meinen persönlichen Beitrag 
zu einem Leben in Frieden und Freiheit 
sehe 
einmal gesagt werden muß, wer unsere 
Freunde sind 
für mich Frieden und Freiheit unteilbar 
sind 
ich nicht länger denen das Feld über- 
lassen will, die eine andere Bundes- 
republik wollen 
ich für die demonstrieren will, denen es 
das System nicht erlaubt 
ich mir nicht irgendwann einmal vor- 
schreiben lassen will, wem ich zujubeln 
muß 
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Informationen für Ihre 
Lokalredaktionen 
Informieren Sie Ihre Lokalredaktionen 
über die örtlichen Aktivitäten zur Vorberei- 
tung der Demonstration. 

Hierzu ein Textbeispiel: 

„x-Dorf CDU ist in Bonn dabei! Die CDU 
x-Dorf nimmt mit über... Personen an der 
Großdemonstration am 5. Juni in Bonn teil. 
Hierzu wurden bereits ... Sonderbusse 
organisiert. Die Busse fahren am 5. Juni 
um ... Uhr vom Kirchplatz ab. Mit von der 
Partie sind der Bürgermeister..." 

Veranstalten Sie^eihe Pressekonferenz, 
wenn es in Ihrem Bereich mehrere Loka^ 
Zeitungen gibt. Informieren Sie auch dort 
über Fragen des Transportes und über die 
Teilnahme bekannter Personen. 

Materialien für den Veranstaltungstag selbst 
Auf der Demonstration selbst kommt eine Reihe von Werbemitteln zum Einsatz, die sie*1 

zur Zeit in Vorbereitung befinden. So z. B.: 

• ein „Willkommens-Flugblatt" • Fähnchen, Luftballons • Autoaufkleber 

Und so wird die Bühne am 5. Juni aussehen: 

S&PSKZO 
Die Zahl der Teilnehmer konnten wir bei dieser Abbildung nur andeuten. Tragen Sie mit dazu 
bei, daß es möglichst viele werden! 
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ORGANISATORISCHE HINWEISE 
Anreise der Teilnehmer 
D'e Anreise der Teilnehmer 
erfol9t mit Reisebussen und 
^'t Sonderzügen der Deut- 
schen Bundesbahn. 

Anreise mit Bussen 
* die Reisebusse sind in Bonn 5 Park- 
ume vorgesehen. Für jeden Parkraum 

A f
ein besonderes Farbkennzeichen. Die 

d   ahrtswege in der stadt Bonn sind mit 

^ jeweiligen Farbkennzeichen ausge- 

StaHdert' Jeder Bus erhält außer einem adtpian von Bonn, in dem die festgeleg- 
n parkräume und die Anfahrtswege ge- 

®nnzeichnet sind, die für seinen Park- 
Urn bestimmten Farbschilder, und zwar: 

1* 

3=* 

rot 

^   blau 

+   grün 

orange 

A   gelb 
Di ese  Farbschilder sind jeweils an der 

ont- und an der Heckscheibe gut sicht- 
anzubringen (d.h. z.B.: rotes Farb- 

er,nzeichen = Parkraum „rot"). 

ei'nSe ParkP|atzzuweisung ist unbedingt 

auR2Uhalten' Sie kann nur von der Polizei 
er Kraft gesetzt werden. 

NähBuSparkp,atze ,ie9en in unmittelbarer 
de  pder Samme|P|atze (siehe beiliegen- 

r Plan). Nach Ankunft der Busse bege- 

r einsam für 
en und Freiheit 

ben sich die Teilnehmer zum Sammel- 
punkt. 

Anmeldeverfahren 
Die Anmeldungen der Busse erfolgen 
durch die zuständigen Kreisgeschäftsstel- 
len beim jeweiligen Landesverband. 

Eintreffen der Busse 
Um zu gewährleisten, daß die Teilnehmer 
rechtzeitig zu Beginn des Programms in 
Bonn sind, bitten wir, die Abfahrtszeiten 
der Busse von ihren Heimatorten so zeitig 
vorzunehmen, daß sie zwischen 7.30 Uhr 
und 9.00 Uhr die Busparkräume in Bonn 
erreicht haben. Ab 9.30 Uhr beginnt der 

9 
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Abmarsch von den Sammelplätzen zur 
Hofgartenwiese. 
Um den Teilnehmern nach Beendigung 
der Demonstration ein rasches Auffinden 
ihrer Busse zu ermöglichen, erhält jeder 
vor Reiseantritt einen Merkzettel, auf dem 
vom Teilnehmer selbst folgende Daten 
einzutragen sind (der Merkzettel wird von 
der Bundesgeschäftsstelle, Hauptabtei- 
lung Organisation, mit den Busunterlagen 
zugestellt): 

0 Pol. Kennzeichen des Busses 
Q Unternehmen 
Q Name des Busfahrers 
0 Name seines Reiseleiters 
0 Farbmarkierung 
0 Straßenname des Busparkplatzes 
0 Vereinbarte Abfahrtszeit des Busses 

Auf dem Rückweg vom Veranstaltungs- 
platz zu den Busparkplätzen stehen Ihnen 
für evtl. Fragen nach den Standorten Ihres 
Busses ortskundige Helfer zur Verfügung. 

Anreise mit der 
Bundesbahn 
Bundesbahn-Zielbahnhöfe 
Die Deutsche Bundesbahn wird in Bonn 
drei Zielbahnhöfe anfahren: 

1. Bonn-Hauptbahnhof 
2. Bonn-Bad Godesberg 

3. Bonn-Beuel 
Von den Zielbahnhöfen gehen die Teilneh- 
mer zu den Sammelpunkten. 

SONDERREGELUNG 
(nur für Behinderte und Kinder) 

Von den Zielbahnhöfen (2 und 3) wird ein 
Buspendelverkehr für den Transport Be- 

10 

hinderter und von Kleinkindern zur Verfü- 
gung gestellt. 
Diese Busse sind an der Front- und Heck- 
scheibe besonders gekennzeichnet. 
Die Rückfahrzeiten der Busse nach Been- 
digung der Demonstration werden geson- 
dert bekanntgegeben. 

Anmeldeverfahren 
Die Anmeldungen der Züge mit Teilnen- 
merzahlen und gewünschten Zusteige- 
bahnhöfen (ab mindestens 50 Personen 
pro Zusteigebahnhof) erfolgen über die 
zuständigen Kreisgeschäftsstellen an den 
jeweiligen Landesverband. 

Sammelpunkte und 
Marschwege 
Teilnehmer, die mit der 
Bundesbahn anreisen: 
1. Die am Hauptbahnhof Bonn eintreffen' 

den Teilnehmer gehen vom Haup1' 
bahnhof aus direkt zur Poppelsdorfer 

Allee und zum Hofgarten. 
2. Die am Bahnhof Bonn-Bad Godesberfl 

ankommenden   Teilnehmer   begeben 
sich nach Ankunft zum Sammelplatz 
Dottendorfer Straße/Servatiusstraße 

Folgen Sie bitte der AusschilderunÖ 
zum Sammelpunkt. 

3. Am Bahnhof Beuel eintreffende TWj 
nehmer begeben sich zum Sarnrne'' 
punkt 

Elsa-Brandström-Straße/ 
Kreuzherrenstraße. 

Folgen Sie bitte der Ausschilderung zum 
Sammelpunkt. 
Für Teilnehmer, die mit den Bussen e"1' 
treffen, befinden sich die Sammelpunkt 
bei den Parkräumen. 
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le erreichen die Parkräume wie folgt: 
Quadrat/Rot 

kV hZW' A 4 ab BAB Kreuz Koln-Roden- 
Vert     ' A 555-BAB Ausfahrt Bonn Mitte/ 
ß   J

ilerkreis-Lievelingsweg-Thuarstra- 
~Kölnstraße-An der Josefshöhe. 

Itte der Markierung folgen 

^aute/Blau 
11 ab Meckenheimer Kreuz, A 565-BAB 

ß   pahrt Bonn-Lengsdorf-Provinzialstra- 
Srhi  denicher Straße-Karlstraße- 
B
cri|achthof/Güterbahnhof. 
Itte der Markierung folgen. 

WGrün 
ße fUS Ricntun9 Koblenz-Bonner Stra- 

Bemi?nChenplatz_FriesdorferStraße" 
terJ kasteler Straße-Servatiusstraße-Dot- 
«ndorfer Straße. 

Ausf ^AB Kr6UZ Meckenheim-A 565-BAB 
Str R    •• Meckenheim/Merl-Marienforster 

aße~Ännchenplatz-Friesdorfer Straße 
Dm*mkasteler Straße-Servatiusstraße- 
J^dorfer Straße. 

Itte der Markierung folgen. 

Punkt/Orange 
ke)9R

b5w- A 562 (Konrad-Adenauer-Brük- 
9rah        Ausfahrt Bonn-Beuel-Süd-Land- 
straß

enwe9-Rhenusallee-Kreuzherren- 
A 3 ,!e"~Elsa"Brandström-Straße. 
Wjnte

AB Ausfahrt Siebengebirge/Königs- 
HauDt

r~ab K°nigswinter Richtung Bonn- 
Traje^traße-KönigswintererStraße-Am 
ße^c|    Lar,dgrabenweg-Kreuzherrenstra- 
B   cisa-Brandström-Straße. 

e der Markierung folgen 

/ 
Gemeinsam für 

Frieden und Freiheit 

Dreieck/Gelb 
A 59 bis BAB Dreieck Bonn-Beuel, 
A 565-BAB Ausfahrt Bonn-Auerberg- 
Herseler Straße-Werft-Römerstraße- 
Nordbrücke. 

Bitte der Markierung folgen. 

Marschwege 
(— Änderungen vorbehalten —) 

Die Marschwege in Bonn sind mit den ent- 
sprechenden Farbkennzeichen ausge- 
schildert. Diese Farbkennzeichen entspre- 
chen denen Ihres jeweiligen Busses bzw. 
Busparkplatzes. 

Es sind folgende Marschwege vorgese- 
hen: 

Marschweg 1 (rot) 
A. d. Josefshöhe-Kölnstraße-Adolfstra- 
ße-Dorotheenstraße-BreiteStraße-Max- 

11 



UiD-Sonderausgabe 14/1982 

straße-Sterntorbrücke-Friedensplatz- 
Friedrichstraße-Bonngasse-Markt-Stok- 
kenstraße-Stockentor-HOFG ARTEN. 

Marschweg 2 (blau) 
Schlachthof-Güterbahnhof-Immenburg- 
straße-Karlstraße-EndenicherStraße- 
Wesendonkstraße-Richard-Wagner-Stra- 
ße-Malteserstraße-Endenicher Allee- 
Bachstraße-Herwarthstraße-DB-Unter- 
führung-Am Hauptbahnhof-Thomas- 
Mann-Straße-Münsterstraße-In der 
Sürst-Gangolfstraße-Münsterplatz-Mar- 
tinplatz-Am Neutor-HOFGARTEN. 

Marschweg 3 (grün) 
Karl-Barth-Straße-Markusstraße-Burba- 
cherstraße-August-Bier-Straße-Oskar- 
Walzel-Straße-Thielstraße-K.-Bernhard- 
Custodis-Straße-Schumannstraße-We- 
berstraße-BonnerTalweg-Königstraße- 
Prinz-Albert-Straße—Poppelsdorfer 
Allee-Busbahnhof-Kaiserstraße-Hans- 
Iwand-Straße-HOFGARTEN. 

Marschweg 4 (orange) 
Elsa-Brandström-Straße-Höhe Kreuzher- 
renstraße-Ringstraße-Rudolf-Hahn-Stra- 
ße-Auf der Schleide-Limpericher Straße- 
Adenauerplatz-Kennedybrücke-Doet- 
scherstraße-Josefstraße-Erzberger 
Ufer-Brassertufer-ErsteFährgasse-Ade- 
nauerallee-HOFGARTEN. 

Marschweg 5 (gelb) 
unterhalb der Nordbrücke Römerstraße- 
-Rosental-Am Johanneskreuz-Kölnstra- 
ße-Bertha-von-Suttner-Platz-Belder- 
berg-KoblenzerTor-Adenauerallee-HOF- 
GARTEN. 

Rückreise der Teilnehmer 
nach Beendigung der 
Demonstration 
Die Teilnehmer der Demonstration bege 

ben sich nach Beendigung der Kundge' 
bung an der Hofgartenwiese auf dem 9le 

chen Marschweg (entsprechend der au ^ 
geschilderten Farbkennzeichnung) zuruc 
zu den Sammelplätzen. 
Auf dem Rückweg stehen Ihnen für Fra' 
gen ortskundige Helfer zur Verfügung- 
Für Teilnehmer, die mit der Bundesba"1 

angereist  sind,  ist  der  Anreisebahnn 
auch gleichzeitig Abreisebahnhof. Sie e 
reichen den für Sie für die Abreise vorg 
sehenen Bahnhof auf dem gleichen We9 
den Sie nach Ihrer Ankunft zum Sarnrne 

platz genommen haben. 

HINWEISE ZUR 
DEMONSTRATION 
Sternmarsch 
Wir bitten, beim Anmarsch zum Veranst^ 
tungsplatz darauf zu achten, daß nie 
mehr als 8 bis max. 10 Personen in ein 
Reihe in geordneten Marschblöcken 9 
hen. Nur so ist gewährleistet, daß die 0 
hinderung  des  Straßenverkehrs,  beso 
ders im Bonner Stadtzentrum, so ger' f 

wie möglich gehalten werden kann. »\ 
bitten, die Anweisungen der Polizei unD 
dingt zu befolgen. 
In den einzelnen Marschblöcken dürfe 
keine Fahrzeuge mitgeführt werden. E,n 

ge Ausnahme: Polizei- und Rettungsfen 

zeuge. 

Transparente 
Wir bitten bei der Mitführung von TranSjL 
renten die Bestimmungen für die Dur 
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rung von öffentlichen Versammlungen 
nter freiem Himmel zu beachten (Ver- 

T
arnmlungsgesetz).   Danach   dürfen   die 
exte der vorgesehenen Transparente kei- 

b
e Tatbestände strafrechtlicher Art (ins- 
esondere keine Beleidigungen) beinhal- 

• Bei der Verwendung von Transparen- 
te "' Bahnen- oder Schilderstangen dür- 

n diese nur aus Holz gefertigt sein; in 
^ Länge 2,00 m nicht überschreiten. Ihr 

rchmesser darf nicht mehr als 2 cm be- 
9en. Die Teilnehmer müssen dahinge- 
nd vom Veranstalter oder dem von ihm 
stimmten  verantwortlichen  Leiter der 
Sammlung unterrichtet werden. 

Bannmeile 
2es timrnun9en des Bannmeilengeset- 
Teii SinCl Zu beacnten- Da viele von den 

Q^ nehmern nach der Demonstration die 
Ffo e9enheit wahrnehmen  möchten,  das 
Wjr

9'erungsviertel  zu  besuchen,  weisen 
ln   darauf hin, daß das Regierungsviertel 
^   er Bannmeile liegt. Nach den Bestim- 
Auf ^6n des Versammlungsgesetzes sind 
kre

2U9e innerhalb des befriedeten Bann- 
Bim!fS  der  Gesetzgebungsorgane   des undes uorh«*«« 

We 

Js verboten. 

be 
nn Sie also das Regierungszentrum 

je .!chtjgen wollen, vermeiden Sie bitte 
tret ^°rm eines geschlossenen Auf- 
pa 

ens- und nehmen Sie bitte keine Trans- 
fall nte' '=annen usw- rnit. Es darf keines- 
ent t Eindruck  einer  Demonstration 
sUch Bewe9en Sie sich dort wie Be~ 
Sen er9rupPen- Es wird darauf hingewie- 
g ' daß auch beim Durchfahren der 
dernmeile keine Transparente oder Schil- 
an 

9e2eigt werden oder an Fahrzeugen 

Ban    acht   sein   dürfen-   Grenzen   der 
Stadtmeile   sind   auf   dem   beigefü9ten 

atPlan schraffiert eingezeichnet. 

/ 
Gemeinsam für 

frrieden und Freiheit 

Ordner 
Während der Demonstration werden eine 
große Zahl von ehrenamtlichen Helfern 
und Ordnern eingesetzt. Befolgen Sie bit- 
te die Anweisungen der Ordner, die sie in 
Absprache mit der Polizei und der Organi- 
sationsleitung treffen. 

Erste Hilfe 
Erste-Hilfe-Stationen sind eingerichtet: 
a) an den Zielbahnhöfen 
b) an den Sammelplätzen 

c) auf dem Veranstaltungsplatz 

Ein mobiler Erste-Hilfe-Einsatz ist an den 
Marschwegen vorhanden. 

13 
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Vermißtensammelstelle 
In unmittelbarer Nähe des Veranstaltungs- 
platzes (auf dem Kaiserplatz) wird eine 
Stelle eingerichtet, die Ihnen bei der Su- 
che nach Vermißten behilflich ist bzw. bei 
der alle, die ihre Angehörigen verloren ha- 
ben, Rat und Hilfe finden. 

Sanitäre Einrichtungen 
An den Sammel- und Veranstaltungsplät- 
zen sind Toilettenwagen aufgestellt. Dar- 
über hinaus stehen Ihnen die sanitären 
Einrichtungen der Gaststätten in der Nähe 
des Veranstaltungsplatzes zur Verfügung. 
Wir bitten die Busfahrer, den jeweils letz- 
ten Rastplatz vor Bonn anzufahren, um 
den Teilnehmern nochmals Gelegenheit 
zu geben, sanitäre Anlagen aufzusuchen. 

Müllcontainer 
An den Sammel- und Veranstaltungsplät- 
zen stehen Müllcontainer. 
Bitte bedienen Sie sich dieser Container, 
damit wir auch in dieser Hinsicht einen gu- 
ten Eindruck hinterlassen. 

Kinderspielplatz 
Unmittelbar an der Hofgartenwiese befin- 
det sich ein Kinderspielplatz. 

Verpflegung 
Am Veranstaltungsplatz ist ein ausre* 
chendes Angebot an Speisen und Geträn- 
ken (Imbißbuden) vorhanden. 
Da der Veranstaltungsplatz direkt ^ 
Stadtzentrum/Fußgängerbereich lie9' 
stehen auch Gaststätten und Straßenca- 
fes zu Ihrer Verfügung. 

Presse 
Um  der  nationalen   und  internationale 
Presse Gelegenheit zu einer umfassende 
Berichterstattung zu geben, sind an de 
HOFGARTENWIESE in unmittelbarer Näne 
der Bühne Pressetribünen errichtet. • ^ 
Benutzung dieser Pressetribünen ist J°u 

nalisten und Pressefotografen nur ge9e 

Vorlage des polizeilich anerkannten PreS 

seausweises gestattet. 
Unsere Ordner sind angewiesen, Hobby 
fotografen usw. den Zutritt zu den Presse 
tribünen zu verwehren. 

• •iiiiimmiiiiiiiiiiiimiiiii UM HIHIHI lliilil'l" 

Haben Sie Fragen zur Demonstration am 5. Juni? 
Unter dieser Nummer, dem extra eingerichteten 

„Demonstrations-Telefon", geben wir Ihnen Antwort: 

•S? (02 28) 54 45 28 
Das Telefon ist täglich zwischen 9.00 und 19.00 Uhr besetzt. 

 HIIHIHHIHIIIIIHHI 
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raiTfÜr die Anfanrt und Stadtplan von Bonn mit Angabe der Park- 
•e, Sammelplätze und Marschwege 

15 
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® (02 28) 54 45 28 
Das Telefon ist täglich zwischen 9.00 und 19.00 Uhr besetzt. 
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